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Ich sag es mal so: ich fand es nicht so prickelnd, mich neu einkleiden zu müssen, aber ich hab
fürs Leben gelernt und ich wünsche mir, das Studienseminar "meiner" Reffis hätte auch ein
paar Refis mal was gesagt. Die Refis sind gefühlt und real immer jünger. Wenn sie die selbe
Tasche und die selbe Kleidung, mit den selben coolen Jugendmode-Styles tragen, dann ist es
für die professionelle Haltung schwieriger.
Und komme jetzt keine:r mit "ich kleide mich, wie ich will", ein Mindestmaß ist immer nötig (ich
könnte nicht so in die Schule gehen, wie ich gerade auf dem Sofa sitze und es ist gut so), nur
definieren Menschen diesen Mindestmaß anders. Ich habe aus diesem "bewussten
Arbeitskleidung-Modus" sehr viel mitgelernt. Ich hätte es auch durchaus weitergeführt, es hätte
aber an meiner Schule nicht funktioniert, das wäre dort overdressed und seltsam angekommen.
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